
1. SPIELTAG ERFOLGREICH
ABGESCHLOSSEN

RÖCHLING-RESERVE VERSUCHT
IHR GLÜCK IM WALDECK

W
A
L
D
E
C
K
E
C
H
O

www.sgn1926.de

DA
S

SP
O

RT
JO

U
RN

AL
DE

R
SP

O
RT

G
EM

EI
N

DE
ST

.N
IK

O
LA

U
S

E.
V.

Ausg
ab

e



0 68 09 / 9 13 91

GmbH

rufen Sie an unter:
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Wichtiges richtig schützen.
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IhrerAllianzvorOrt.
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VORWORTHERZLICH WILLKOMMEN!

Waldeck Echo

Wir freuen uns, Sie zum heutigen Heimspiel der SG
St. Nikolaus hier im Stadtion „Waldeck“ begrüßen zu dürfen!

Das war letzten Sonntag ein Start nach Maß, obwohl wir in der ersten Spielhälfte noch
viele Chancen ungenutzt ließen, konnten wir in der zweiten Halbzeit den Gegner unter
Dauerdruck setzen und die Tore erzielen.

Leider haben sich aber auch unsere Befürchtungen bewahrheitet, als die Begegnung
unserer Reserve ausfiel, weil der Gegner nicht genügend Spieler auflaufen lassen
konnte. Wenn bereits am ersten Spieltag Mannschaften nicht antreten, sieht es für den
weiteren Verlauf der Saison nicht gerade rosig aus.

Am heutigen Sonntag geht es nun gegen die Zweite von Röchling Völklingen. Die
Mannschaft ist für uns ein unbeschriebenes Blatt, doch als ehemaliger Bezirksligist wird
mit Sicherheit Qualität in der Mannschaft stecken. Dies zeigt auch das deutliche
Ergebnis von 1:5 auf der Folsterhöhe gegen den AFC.

Unsere Elf sollte deshalb gewarnt sein und mit der
entsprechenden Konzentration in diese Begegnung gehen,
damit wir auch unser zweites Heimspiel erfolgreich
gestalten können.
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Vorsorge und Beratung
24 Stunden erreichbar

Inhaber:
Friedrich Schido u.
Thomas Tomczyk

Bestattungshaus
Schido & Tomczyk

Telefon: 0 68 09 / 70 26 51

Friedrich-Ebert-Str. 2
66352 Großrosseln

Wir wünschen unseren Zuschauern eine spannende
Begegnung und hoffen natürlich für unsere Mannschaft ein
erfolgreiches Wochenende.

Mit sportlichem Gruß

Ralf Thom, 1. Vorsitzender

Das war letzten Sonntag ein Start nach Maß, obwohl wir in der ersten Spielhälfte noch
viele Chancen ungenutzt ließen, konnten wir in der zweiten Halbzeit den Gegner unter
Dauerdruck setzen und die Tore erzielen.
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unserer Reserve ausfiel, weil der Gegner nicht genügend Spieler auflaufen lassen
konnte. Wenn bereits am ersten Spieltag Mannschaften nicht antreten, sieht es für den
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AN DER SEITENLINIE:TRAINERKOMMENTAR

Waldeck Echo

Zaunbau

Teichbau
Erdabreiten
Kellertrockenlegung

Steinarbeiten
St . Nikolauser Str. 56 * 66352 Grossrosseln

phone: +49 6809 / 99 77 71
fax: +49 6809 / 99 77 37
mail : info@legrom-consults .de

Ihr kompetenter Partner in Wirtschaftsfragen fur
Handwerk, Handel u. Vereine

Unternehmensberatung
&

Wirtschaftsdienste

( Termine nur nach telefonischer Vereinbarung )

auch von meiner Seite recht herzlich Willkommen zum
heutigen Spieltag der neuen Saison.

Nach dem erfolgreichen Saisonstart letzte Woche steht heute erneut ein Heimspiel
bei uns im Waldeck an. Letzte Woche konnte man gegen die Mannschaft aus
Klarenthal einen letztendlich deutlichen Sieg einfahren und ordentlich in die Saison
starten. In der ersten Halbzeit spielten wir zwar druckvoll nach vorne, doch kamen die
letzten Bälle noch zu ungenau in den 16er des Gegners. Dies änderte sich nach der
Halbzeit und mit der Müdigkeit des Gegners erspielten wir uns viele Torchancen. Dass
der Sieg nicht etwas höher ausfiel lag an der starken Leistung des Gästetorhüters, der
einige Glanzparaden an den Tag legte.

Im heutigen Heimspiel ist mit der Mannschaft von Röchling Völklingen 2 ein neues
und somit unbekanntes Team zu Gast im Waldeck. Da auch der Gegner sein erstes
Spiel deutlich gewinnen konnte, sollte also jeder in St. Nikolaus gewappnet sein und
wissen, dass noch einmal eine 100-prozentige Leistung notwendig ist, um auch die
nötigen Punkte im Heimspiel zu ergattern.

Unsere zweite Mannschaft musste leider am ersten Spieltag pausieren, da Klarenthal
wegen Personalmangel nicht antreten konnte. Daher beginnt die Saison für unsere
„Zwote“ erst in zwei Wochen.

Bis dahin hoffen wir natürlich besonders in den Heimspielen auf ihre Unterstützung
und auf ein schönes und erfolgreiches Spiel unserer Mannschaft.

Ein schönen Sonntag, wünscht Ihnen

Ihr Trainer im „Waldeck“

Oliver Jochum
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Fax: +49 (0) 6809 / 99 79 295

CONNECTING BUSINESS

24h-Service Rufnummer:
Jetzt neu!



AKTUELLER SPIELTAGGÄSTEPORTRAIT

Waldeck Echo

Mobil: 0178 / 6634392
oliver-mahler@t-online.de

Inh. Oliver Mahler
Lortzingstr. 29

66333 Völklingen

Elektrotechnik / Ingenieurbetrieb

Durchführung sämtl. Elektroarbeiten in
Alt- und Neubauten
Industriemontage
Reparaturen
Beleuchtungstechnik

Der DFB Pokal beschert uns an diesem Sonntag ein
weiteres Heimspiel.

Eigentlich müssten wir im ersten Auswärtsspiel der Saison in Völklingen antreten, da
aber an diesem Sonntag Saarbrücken sein Pokalspiel gegen Regensburg austrägt,
können wir nicht gleichzeitig auf dem Völklinger Kunstrasen spielen. Anstatt das Spiel an
einem Wochentag nachzuholen, haben wir mit Röchling Völklingen das Heimrecht
getauscht.

So haben wir an diesem Sonntag die Röchling-Reserve im Waldeck zu Gast.

Die Mannschaft ist für uns eine große Unbekannte, Völklingen spielte im vergangenen
Jahr noch in der Bezirksliga, musste aber nach einer schwachen Saison in die Kreisliga
absteigen. Der Abstieg kam ziemlich überraschend, Völklingen spielte in den letzten
Jahren meist in der oberen Tabellenhälfte, kam aber im vergangenen Jahr überhaupt
nicht auf die Beine. Der mögliche Abstieg zeichnete sich schon früh ab, die Zweite hing
von Anfang an im Tabellenkeller und konnte sich nie vom Abstiegsrang lösen.

Da half es auch nichts, dass man mit Jean Paul Wundrack einen ganz erfahrenen Trainer
engagierte. Der Trainer hat in den vergangenen Jahren immer wieder gezeigt, dass er
eine spielstarke Truppe aufbauen kann. Dabei halfen ihm auf allen Stationen die guten
Beziehungen in die französische Heimat. Meist zauberte Wundrack talentierte junge
französische Fußballer aus dem Hut, mit denen er immer erfolgreich war. Dieser Plan
ging in Völklingen überhaupt nicht auf, ob es hier an den Spielern oder am schwierigen
Umfeld lag, ist aus der Entfernung nicht zu beurteilen.

Es ist eh sehr schwer zu verstehen, warum ein großer Verein wie Völklingen so wenig
Wert auf seinen Unterbau legt. Röchling Völklingen ist nach Saarbrücken, Homburg und
Elversberg die Nummer vier im Saarland, hat aber eine zweite Mannschaft in der
untersten Liga. Der Verein hat mittlerweile gute Vorraussetzungen rund ums Völklinger
Stadion und steckt viel Zeit in den Nachwuchs. Da sollte es doch möglich sein,
mindestens in der Landesliga mit der Reserve zu spielen. Aus Nikolauser Sicht hätten
wir nichts dagegen, wenn die Völklinger Situation noch ein Jahr so bleibt.
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...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

Völklingerstr.

0 68 98 / 569 01 75
Völklingen

Inhaber

63 66333

Birgit Hector

Eigentlich müssten wir im ersten Auswärtsspiel der Saison in Völklingen antreten, da
aber an diesem Sonntag Saarbrücken sein Pokalspiel gegen Regensburg austrägt,
können wir nicht gleichzeitig auf dem Völklinger Kunstrasen spielen. Anstatt das Spiel an
einem Wochentag nachzuholen, haben wir mit Röchling Völklingen das Heimrecht
getauscht.

So haben wir an diesem Sonntag die Röchling-Reserve im Waldeck zu Gast.

Die Mannschaft ist für uns eine große Unbekannte, Völklingen spielte im vergangenen
Jahr noch in der Bezirksliga, musste aber nach einer schwachen Saison in die Kreisliga
absteigen. Der Abstieg kam ziemlich überraschend, Völklingen spielte in den letzten
Jahren meist in der oberen Tabellenhälfte, kam aber im vergangenen Jahr überhaupt
nicht auf die Beine. Der mögliche Abstieg zeichnete sich schon früh ab, die Zweite hing
von Anfang an im Tabellenkeller und konnte sich nie vom Abstiegsrang lösen.

Da half es auch nichts, dass man mit Jean Paul Wundrack einen ganz erfahrenen Trainer
engagierte. Der Trainer hat in den vergangenen Jahren immer wieder gezeigt, dass er
eine spielstarke Truppe aufbauen kann. Dabei halfen ihm auf allen Stationen die guten
Beziehungen in die französische Heimat. Meist zauberte Wundrack talentierte junge
französische Fußballer aus dem Hut, mit denen er immer erfolgreich war. Dieser Plan
ging in Völklingen überhaupt nicht auf, ob es hier an den Spielern oder am schwierigen
Umfeld lag, ist aus der Entfernung nicht zu beurteilen.

Es ist eh sehr schwer zu verstehen, warum ein großer Verein wie Völklingen so wenig
Wert auf seinen Unterbau legt. Röchling Völklingen ist nach Saarbrücken, Homburg und
Elversberg die Nummer vier im Saarland, hat aber eine zweite Mannschaft in der
untersten Liga. Der Verein hat mittlerweile gute Vorraussetzungen rund ums Völklinger
Stadion und steckt viel Zeit in den Nachwuchs. Da sollte es doch möglich sein,
mindestens in der Landesliga mit der Reserve zu spielen. Aus Nikolauser Sicht hätten
wir nichts dagegen, wenn die Völklinger Situation noch ein Jahr so bleibt.

Unsere Gäste sind am ersten Spieltag sehr gut in die
Runde gestartet.

Auf der Folsterhöhe war der AFC Saarbrücken kein
gleichwertiger Gegner beim 5:1 Sieg. Was der Sieg wert
ist, muss Völklingen nun im Waldeck zeigen. Die
Mannschaft scheint besser zu sein als im letzten Jahr und
könnte somit zu einer positiven Überraschung in der
Kreisliga werden.

Auf die SGN wartet eine schwere Aufgabe und ein
Gegner der im Waldeck nichts zu verlieren hat.

Wir wünschen unseren Gästen viel Spaß in St. Nikolaus
und viel Erfolg in dieser Saison.



AKTUELLER SPIELTAGINFO’S ZU DEN PARTIEN

Waldeck Echo

LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK
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Halberg Brebach - SV Ludweiler

Die Gastgeber sind nicht gut in
die Saison gestartet, Brebach
hat sein Auswärtsspiel verloren
und steht nun schon etwas
unter Druck. Da der Verein
seine zweite Mannschaft im
letzten Jahr noch abmelden
musste, ist es schon
erstaunlich, dass man nun
sogar mit zwei Mannschaften
im Spielbetrieb ist. Das liegt
daran, dass man den ESV
Saarbrücken fast komplett
übernommen hat. Das hilft zwar
nicht eine spielstarke
Mannschaft aufzubauen, hat
aber den Vorteil, wieder einen
Unterbau zu besitzen. Im
Heimspiel gegen Ludweiler wird
es auch am zweiten Spieltag
nicht leicht. Ludweiler hat sein
erstes Spiel gegen Püttlingen
überraschend deutlich
gewonnen und damit einen
starken Saisonauftakt gefeiert.
Die Beeles wollen diesen
Schwung nun mit ins zweite
Spiel nehmen und sich in der
oberen Tabellenhälfte
festsetzen.

DjK Püttlingen - AFC Saarbrücken

Den Saisonstart hat man sich in
Püttlingen ganz anders
vorgestellt. Die DjK kam in
Ludweiler mächtig unter die
Räder und hat somit einen
ersten Dämpfer im Titelrennen
erhalten. Um nicht schon früh
der Musik hinterherzulaufen,
sollte das Heimspiel gegen
Saarbrücken gewonnen
werden. Ob die Niederlage in
Ludweiler nur ein Ausrutscher
war oder die Mannschaft nicht
besser ist, wird schon dieses
Heimspiel zeigen. Zu Hause
sollte Püttlingen stark genug
sein, um den ersten Saisonsieg
zu feiern. Nach zwei Jahren in
der Kreisliga Saarbrücken ist
der AFC im Warndt zurück. Die
Mannschaft hat in den beiden
Jahren im Mittelfeld der Liga
mitgespielt. Der erste Spieltag
legt die Vermutung nah, dass
die Truppe auch in diesem Jahr
nur Mittelmaß ist. Der AFC
konnte sein erstes Spiel nicht
gewinnen und steht nun in
Püttlingen schon unter
Erfolgsdruck.

SV Klarenthal - SC Fenne

Klarenthal hat sich in St.
Nikolaus in keiner guten
Verfassung präsentiert. Die
Mannschaft wirkte nicht fit und
war vor allem in der Offensive
sehr schwach. Wenn man sich
hier nicht enorm steigert, wird
es für Klarenthal keine gute
Saison. Nach der Nikolauser
Pleite kommt das Derby gegen
Fenne gerade recht, um ein
positives Zeichen zu setzen.
Wenn man aber auch hier
verliert, wird die Luft beim SVK
schon dünner. Die Fenner
kommen gestärkt nach
Klarenthal, nach dem Heimsieg
gegen den Saarbrücker SV ist
die Stimmung bei den
Völklingern sehr gut. Der Gast
ist ein unbequemer Gegner, der
an guten Tagen nur schwer zu
schlagen ist. Mit einem weiteren
Erfolg könnte sich die Fenne in
der oberen Tabellenhälfte
festsetzen.
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Saarbrücker SV - SV Fürstenhausen

Auf der Folsterhöhe treffen sich
zwei Verlierer des ersten
Spieltags. Die Gastgeber
mussten knapp den Fennern
die Punkte überlassen. Mit der
Niederlage ist die Rückkehr in
die Kreisliga Warndt gründlich
daneben gegangen. Die
Saarbrücker haben ein Jahr
lang ihr Glück in der Kreisliga
Saarbrücken gesucht, sind nun
aber wieder bei uns angelangt.
Vor ihrem Wechsel war der SSV
ein Angstgegner der Nikolauser.
Richtig unter die Räder kam am
ersten Spieltag der Gast aus
Fürstenhausen. War die
Niederlage gegen den ATSV
noch einkalkuliert, muss die
Höhe aber schon Sorgen
machen. Fürstenhausen bekam
gleich zum Auftakt eine
zweistellige Packung. Auf der
Folsterhöhe wird der Gegner
etwas leichter sein. Um nicht
gleich in eine Negativspirale zu
rutschen, sollte Fürstenhausen
etwas von Folsterhöhe
mitnehmen.

SV Wehrden - VFB Luisenthal

Eine sehr interessante Partie
steigt an diesem Sonntag in
Wehrden. Die Gastgeber waren
am ersten Spieltag spielfrei und
steigen nun mit dem Heimspiel
gegen Luisenthal in die Runde
ein. Wehrden wird von einigen
Experten als Titelfavorit
gehandelt! Um diesem
Anspruch gerecht zu werden,
muss man gegen Luisenthal
Farbe bekennen. Wehrden hat
sich im Sommer verstärkt und
könnte in diesem Jahr für eine
Überraschung sorgen. Keine
Überraschung ist der Gast aus
Luisenthal. Die Mannschaft
spielt immer um den Titel mit.
Luisenthal ist gut in die Saison
gestartet, steht nun aber in
Wehrden vor einer schweren
Aufgabe. Im Völklinger Derby
wird man schon sehen können,
welche Ambitionen die
besseren sind. Für beide
Mannschaften ist verlieren
eigentlich keine Option.

TABELLE KL A WARNDT



SIEG ZUM SAISONAUFTAKT

Waldeck Echo

SG St. Nikolaus
-

SV Klarenthal Jgd
7:1 (1:0)

Die SGN erwischte einen Traumeinstand in die neue Saison
und gewann den Auftakt gegen Klarenthal mit 7:1.

Als der Spielplan herauskam und uns ein Heimspiel gegen Klarenthal präsentierte, hielt
sich die Begeisterung im roten Lager in Grenzen. Unser erster Gegner hat uns in der
letzten Saison das Leben sehr schwer gemacht und galt bei vielen Experten als kleiner
Geheimtipp im Meisterrennen. Die Truppe spielt normal sehr defensiv und gilt gerade bei
den stärkeren Teams als unangenehmer Gegner.

St. Nikolaus hatte eine gute Vorbereitung, bekam aber im letzten Testspiel gegen
Rastpfuhl einen gehörigen Dämpfer. Im Waldeck hatten wir gegen den Bezirksligisten
keine Chance und wurden unsanft auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt.

Vielleicht war die Niederlage der richtige Dämpfer vor dem Rundenstart. In den letzten
Einheiten vor dem Saisonauftakt war sichtlich wieder mehr Dampf drin und schärfte die
Sinne fürs Wesentliche. Unser Trainer konnte gegen Klarenthal fast aus dem Vollen
schöpfen und eine ganz starke Mannschaft aufs Feld schicken. Von den Stammspielern
fehlte eigentlich nur Philipp Kron und Mathias Lessel. Dabei hatte Philipp Kron einen
wirklich schönen Grund den Saisonauftakt zu verpassen, unser Defensivspieler hat am
letzten Samstag geheiratet. Oliver Jochum brachte mit Eike Hausknecht, Steffen Simon
und Dirk Conrad drei Neuzugänge in der Startelf. Ein halber Neuer war auch Kevin
Mourer. Unser Spielmacher war nach einem halben Jahr Pause direkt wieder unser
Dreh und Angelpunkt im Offensivspiel. Gegen Klarenthal war die Mannschaft von der
ersten Minute an heiß auf das Spiel und präsentierte sich in absoluter Spiellaune. Mit
dem Anpfiff übernahmen die Roten das Kommando und setzten den Gast unter
Dauerdruck. Klarenthal zog sich ganz weit in die eigene Hälfte zurück und versuchte die
Räume vor dem eigenen Strafraum ganz eng zu machen. Die Defensivtaktik ging in den
ersten 10 Minuten noch auf, hatte aber den Nachteil, dass man sich kaum einmal aus
der eigenen Hälfte lösen konnte. Die Nikolauser stellten schon in der Klarenthaler Hälfte
alle Passwege zu und fingen so jeden Gegenangriff weit vorm eigenen Strafraum ab. Die
Gäste kamen nur bei weiten Abschlägen vom Tor in unsere Hälfte und blieben in den
ersten 45 Minuten ohne Torabschluss. Nach den ersten 10 Minuten ohne Torchance
verstärkte der Gastgeber den Druck und kam vor allem über die Außen immer
gefährlicher vors Gästetor. Klarenthal stand aber noch sicher in der Abwehr und brachte
zunächst immer wieder ein Abwehrbein in die Schussbahn. Ab der 15. Minute war es
eigentlich nur noch eine Frage der Zeit, bis das erste Tor fallen musste. Dem ersten
Saisontor ganz nah war immer wieder Dirk Conrad, unser neuer Mittelstürmer hatte
dreimal den Ball im Strafraum liegen, fand aber zunächst keine Lücke im Abwehrnetz.
Pech hatten wir auch bei zwei gefährlichen Distanzschüssen, als der Torwart gegen
Daniel Getrey und Kevin Mourer glänzend reagierte. In der 28. Minute war es dann aber
soweit, nach einem schnellen Angriff über die linke Seite kam der Ball flach vors
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Klarenthaler Tor. Am zweiten Pfosten stand Philipp
Laduga ganz frei und knallte den Ball zum 1:0 unter die
Latte. Der Treffer war absolut überfällig, zumal Klarenthal
in der Offensive komplett harmlos blieb. Die SGN hielt
den Druck weiter hoch, vergab aber vor der Pause einige
gute Möglichkeiten. So scheiterten wir innerhalb von
wenigen Sekunden zweimal an der Latte. Mit dem
knappen 1:0 ging es in die Pause, in der wir zweimal
wechseln mussten. Für Tobias Schmitt und Eike
Hausknecht kamen mit Troy Wein und Justus Scholz
zwei weitere Neuzugänge. Die beiden fügten sich nahtlos
ins Nikolauser Spiel ein und machten deutlich, dass wir
mit unseren Zugängen bisher sehr gut liegen. Vom
Spielverlauf her änderte sich in den zweiten 45 Minuten
wenig. St. Nikolaus spielte aufs Klarenthaler Tor, vor dem
sich der Gast verschanzte. Das Bollwerk bekam aber
immer größere Risse und wurde dann von der SG
sturmreif geschossen. Das wichtige 2:0 fiel dann in der
54. Minute. Eine Flanke von der rechten Seite landete bei
Steffen Simon. Unser Stürmer fackelte nicht lange und
schoss den Ball direkt ins kurze Eck. Damit war ein
Vorentscheidung gefallen und der Weg frei für einen
überzeugenden Auftaktsieg. Fünf Minuten nach dem 2:0
war dann unser Mittelstürmer zur Stelle. Nach einer Ecke
von Kevin Anton köpfte Dirk Conrad am zweiten Pfosten
den Ball ins Tor. Inzwischen war auch Lukas Guillaume
im Spiel, unser Torjäger der letzten Saison ging ins
Sturmzentrum und wurde dort zum ernsthaften
Klarenthaler Problem. In der 69. Minute war er zur Stelle
und machte das 4:0. Nun ging es Schlag auf Schlag und
für den Gegner zwei Nummern zu schnell. Die Toransage
war noch nicht vorbei, da klingelte es schon wieder im
Gästetor. Diesmal war Steffen Simon im Strafraum ganz
frei und machte seinen zweiten Treffer. Ziemlich
überraschend kam dann der Gast zu seinem Tor. In der
75. Minute erwischte uns ein Stürmer mit einem
Weitschuss auf dem falschen Fuß und traf aus 30 Meter
zum 1:5. Der Treffer war ärgerlich, änderte aber nichts
mehr am Spielverlauf. Zwei Minuten nach dem Gästetor
stellte die SG den alten Torabstand wieder her. Nach
einer Flanke von der linken Seite stand Carsten Bick im
Fünfer goldrichtig und schoss den Ball zum 6:1 ins Tor.
Den Schlusspunkt setzte dann noch einmal Lukas
Guillaume. In der 90. Minute nahm unser Offensivspieler

einen langen Pass auf, umspielte den Torwart und schob
zum 7:1 ein. Mit dem deutlichen Resultat war eigentlich
nicht zu rechnen, trotzdem nehmen wir es gerne an und
gehen mit Rückenwind in die nächsten Spiele.

Gegen schwache Gäste war noch nicht alles top, mit den
sieben Toren haben wir aber gezeigt, dass man mit uns
auch in dieser Saison rechnen kann. Mit Völklingen und
Püttlingen warten nun zwei weitere schwere Heimspiele,
in denen wir zeigen können, ob St. Nikolaus in diesem
Jahr einen Schritt weiter ist.
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Sie wollen den Wert Ihrer
Immobilie wissen?

Wertschätzung
450€ inkl. Ortstermin
Tel.: 0681/ 410 95 590

www.bauberatung-saar.de
Bauberatung

Saar
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Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
Frikadellen

Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 Uhr

Am kommenden Sonntag
wartet Heimspiel Nummer
drei auf die SGN.

Nach Klarenthal und
Völklingen kommt mit DjK
Püttlingen der
vermeintlich stärkste
Gegner ins Waldeck. Die
Jungs vom Espenwald
wurden nach der
bärenstarken Rückrunde
zuletzt zu den heißen

Titelkandidaten gezählt. Nachdem man einige Jahre im
Tabellenmittelfeld festhing ging es zuletzt unter Trainer
Zozoria wieder nach vorne. Die Mannschaft wurde stark
verjüngt und spielte schönen offensiven Fußball. Von der
neuen Qualität konnten nicht nur wir uns im Frühjahr ein
Bild machen. Neben der SGN konnte Püttlingen im
heimischen Espenwald auch noch den ATSV und
Lauterbach bezwingen. Dadurch landete man auf einem
tollen dritten Tabellenplatz, von dem man nun weiter
angreifen wollte. Für dieses Unterfangen kam im Sommer
mit Manuel Haag ein neuer Trainer nach Püttlingen. Der
neue Mann ist im Waldeck kein Unbekannter, da er lange
Zeit bei unseren Nachbarn in Karlsbrunn als Spieler und
Trainer engagiert war. Da man bei der DjK auf eine
eingespielte Mannschaft setzte, die eigentlich nur
punktuell verstärkt werden sollte, war die Hoffnung groß
oben mitzuspielen. Um so überraschender kam dann die
deftige Auswärtsniederlage am ersten Spieltag.
Püttlingen kam in Ludweiler fürchterlich unter die Räder
und musste so schon den ersten Dämpfer hinnehmen. In
einer Liga, in der man nicht zu oft verlieren sollte, tut so
eine Pleite schon sehr weh. Um nicht gleich in den ersten
Wochen der Musik hinterherzulaufen, muss Püttlingen
eigentlich schon im Waldeck gewinnen. Das könnte für
uns schon ein kleiner Vorteil sein, da wir uns immer etwas
leichter tun, wenn der Gegner versucht mitzuspielen.

DjK Püttlingen war in den vergangenen Jahren immer ein
gerne gesehener Gast im Waldeck, die Köllertaler haben
meist die Punkte im Warndt gelassen.

NÄCHSTE VERANSTALTUNG

Ein Dorf spielt Boule!

Am 15.08. Findet am „Waldeck“ das alljährliche Bouleturnier
statt!

Anmeldebeginn ist um 13:30
Uhr, die Startgebühr beträgt
3,- € pro Person, dabei
spielen jeweils
Mannschaften a 3 Personen
in Gruppen gegeneinander.

Das Turnier beginnt um
14:00 Uhr, die Sieger
erhalten wieder tolle Preise.
Teilnehmen dürfen alle, die
nicht wettbewerbsmäßig
Boule spielen.

Für das leibliche Wohl haben
die Veranstalter bestens
gesorgt.



Apotheker
Andreas Weiter
66333 Ludweiler

Völklinger Straße 47

Sonnen-Apotheke

Ihre Beratungsapotheke
mit Lieferservice

kostenlose Hotline
0800 / 4173600

- kalte Platten
- warme / kalte Buffets
- komplette Menues
- u. vieles mehr...

- plats froids
- Buffet chaud / froid
- Menu complets
- et beaucoup plus...

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag

Nach vorheriger telefonischer
Vereinbarung

Ouvert:
Lundi - Samedi
Après accord tel.

Prealable

Telefon: +49 6809 / 7648

Susanne Rauls eK
Metzgermeisterin / Chef-Boucher

Bremerhof 51
66352 Großrosseln-Naßweiler

M. Roth
Dorf im Warndt

Tel. 0 68 09 / 8 48

Fleischer Fachgeschäft
Partyservice

Familienfeste und Partys sind
keine Not!

Denn es hilft der Partyservice
SCHWEINISCH

GUT !!!




